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1 .Ausgabe

25 .Jahrgang .Wien ,Mittwoch ,30 .Apeil 1919 .Na190 .

Preisermässigungfür das amerikanischeSchweinefleisch .DaderDetail -
verkaufspreisfür amerikanischesSchweinefleischvon40Kauf 30K
ermässigtwurde ,werdendiejenigenFleischhauerundFleischselcher
die alte Verräte haben ,aufmerksamgemacht ,diese sofort inihrem
Geschäfte durch Marktamtsorgane feststellen zu lassen ,da nur für diese

QuantitätenRückvergütungerfolgt .

2 .Ausgabe .

25 .Jahrgang.Wien ,Mittwoch,30 .April1919 .Ne191.

EineSubventionfürdasStaatsdenkmalamt.DerStadtrathatnachstehenden
Antragdes StR .Dr .Kienböckangenommen.DieGemeindeWiengewährtdem
Staatsdenkmalamtefür dieFortsetzungderKunsttopographieWiens ,dieBear-¬
beitung der Wiener Archive und die Schaffung einer Zentralstelle für kunst - ¬

geschichtlichePhotographienDeutschösterreichsundbesendersWienseine
jährlicheSubventionvon5000Kronenundzwarbis zumAbschlusssdesWerkes,
längstensaberaufdieDauervon5Jahren.

UeberlassungvonGrundandieGemeindeHadersdorf.DiederGemeindeHaders-¬
dorf - Weidlingaubereits in denVorjahrenzur VerfügunggestelltenGrund¬
flächender Kommissionfür Verkehrsanlagenwerdenihr nacheinemStadt-¬
ratsbeschlusseauchfür dasJahr1919vonder GemeindeWienfürAnbauzwecke
überlassen .DieGemeindeWienbehältsichjedocheinenTeildesGrundes
zurück ,umdaraufKartoffelundGsmüsefür dieArbeiterderWienflussaufsich
zu bauenundunter der Bedingung ,dass die GemeindeHadersdorf-Weidlingau
auch die zurückgehaltene Fläche in anbaufähigen Zustand bringt ,ohnebiefür

der GemeindeWienKostenaufzurechnen .

Ankaufder GasthauseinrichtungenamGänschäufel .DerStadtrat hatüber
Antrag des StR .Körber beschlossen ,die den Brüdern Diglas gehörigenGast - ¬
undKaffechauseinrichtungsgegenständeim StrandbadGänsehäufelumAnn
Pauschalbetragvon19. 000Kronenzuerwerben.

Vergebungeines Schulbaues .NacheinemBerichtedes StH .Breuerwerdendie
vomArchitekten Ing .Karl Hoffmannverfassten Pläne für die Erbauungder

Doppelvolksschuleauf der Schmelzzur Ausführungbestimmt .Diegeforderte
Architektengebührvon12 . 000Kronen ,sowiedie übrigenBestimmungendes
Anboteswurdengenehmigt.

AusdemStadtrate.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Spalowsky
den Beamtenund demDiener der städtischen Beratungsstelle für Kriegs - ¬
invalideAnerkennungsgabenin einer Gesamthöhevon3050Kronenzuerkannt .- ¬
Nach einem Berichte des StR .Körber erteilte der Stadtrat seine Zustimmung
zur Errichtungeiner neuenFfarre an der KaiserJubiläumskircheinder
Leopoldstadt ,jedochso ,dass die Grenzedieses PfarrsprengelsimNord-¬
westenvonder KronprinzRudolfstrasseentlangder GrenzedesBahngrunes
der Nordbahnbis zur Innstrasse verlaufensoll .

Die Verschlechterungder Gasversorgung .Seit den Osterfeiertagen ist der .
täglicheKohleneinlaufderstädtischenGaswerkeweitausniedriger ,alsder
tägliche Kohlenverbrauch .Dieser Umstandund die Tatsashe ,dass die be¬

härdlichverfügtenBeschränkungeninderGasverwendunginsteigendemMasse
vonGasabnehmernin völligerVerkennungder Sachlagemissachtetwerden,
bringen die Durchführung der im März noch knapp abgewendetengänzlichen
Sperre der Gasabgabefür Haushalte ,GewerbeundIndustrie neuerlichin
eine gefahrdrohende Nähe .Umdie gänzliche Sperre der Gasabgabehintanzu - ¬
halten ,werdendie Gasabnehmerin ihrem eigenen Interesse dringendst aufge - ¬

federt ,die BehördlichangeordnetenBeschränkungengenauesteinzuhalten .
In Hinkunft wird eine Ueberschreitung des zulässigen Gasverbrauches neben

der polizeilichen Ahndungmit Entfernung des Gasmessersnach sich ziehen .

WienerGemeindeabgabevonWein .DasheuteausgegebeneLandesgesetzblatt
enthält das Gesetz ,betreffend die Gemeindeabgabe von Wein in der Stadt

Wienunddie dazugehörigeWollzugsanweisung .DieGemeindeabgabewird
von den Organender staatlichen Linienverzehungssteuer und Weinsteuerein - ¬

gehoben.Sieist beiderEinfuhrin dasgeschlosseneVerzehungssteuergebiet
wie die Verzehrungssteuer zu entrichten und wird bei der Ausfuhrunter
gewissenBedingungenrückvergütet .Umdie BewilligungzurRückvergütung

ist ein für allemalbeimWienerMagistrate ,AbteilungII anzusuchen.Sie
Wird nur jenen Personen erteilt ,die im geschlossenenVerzehungssteuergebie
to vonWiendie HerstellungabgabepflichtigerGegenständeimSinnedes
Weinsteuergesetzesangemeldethabenoder zumHandelmit solchengewerbebe-¬
rechtigt sind .In demausserhalb des geschlossenenVerzehungssteuergebietes

gelegenenGemeindegebietevonWien ,das ist auf demlinkenDonauuferwird
die AbgabeimAbfindngswegeeingehoben .DasdiesbezüglicheAbfiadngsüber¬
einkommenwurdeinderletztenSitzungdesGemeinderatesgenehmigt.Im
übrigenschliesstsichdieEinhebungderGemeindeabgabeandieEinhebung
der staatlichenWeinsteueran .InsbesonderebezüglichderNachversteuerung
der am1 .Mai 1919 im freien Verkehre befindlichen abgabepflichtigen
Gegenständegelten dieselbenVorschriftenfür die Gemeindeabgabewiefür
die staatlicheWeinsteuer.

*
Der3 .und5 .Maischulfrei .Dadie Schulenfür die WahlhandlungenamSonn¬
tag in Anspruchgenommenwerden ,die notwendigenRäumlichkeitenhiefürher - ¬

gerichtetundauchwiederfür Schulzweckeinstandgesetztwerdenmüssen,
hat Eamstag ,3 .undMontag ,5 .Maider Unterrichtan denalgemeinen
VolkswundBürgerschüenin Wienzuentfallen .Dasgleichegilt fürden
UnterrichtindenReligionsstationenamWahltage.
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